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Der Blickwinkel eines Spitals 
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Die Schweiz hat das beste Gesundheitssystem 
Die Schweiz liegt im aktuellen Euro Health Consumer Index (EHCI) auf 
Rang 1.  
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Die Schweiz hat das beste Gesundheitssystem 

…also wir sind die Besten… 
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Die Schweiz hat das beste Gesundheitssystem 

…dann gehen wir jetzt ein Bier trinken! 
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Die Schweiz hat das beste Gesundheitssystem 

Oder war da noch was? 
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Die Schweiz hat das beste Gesundheitssystem 
Die Schweiz hat auch eines der teuersten Gesundheitssysteme 
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Was kostet das beste Gesundheitssystem der Welt? 
Kosten des Gesundheitswesens nach Leistungserbringern in Millionen Franken  

Leistungserbringer1 2016 2017p Entwicklung 
(in %) 

Krankenhäuser 28 459 29 020 2,0 
Sozialmedizinische Institutionen 12 796 13 144 2,7 
Arztpraxen und ambulante 
Zentren 2 15 660 16 311 4,2 

Zahnarztpraxen, Zahnkliniken 4 002 3 986 -0,4 
Andere Ambulante 
Leistungserbringer 2 5 321 5 620 5,6 

Unterstützende 
Leistungserbringer 3 1 574 1 698 7,9 

Detailhandel 7 113 7 108 -0,1 
Organisationen  für Prävention 
und Unterstützung 1 046 1 054 0,8 

Staat als Leistungserbringer 1 305 1 359 4,1 
Versicherer als 
Leistungserbringer 2 610 2 642 1,2 

Rest der Welt (Importe)  576  601 4,4 
Total 80 462 82 544 2,6 
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Was kostet das beste Gesundheitssystem der Welt? 
Kosten nach Leistungsart in Millionen Franken 
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Was kostet das beste Gesundheitssystem der Welt? 
Kosten pro Einwohner und Monat 2017 
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Was kostet das beste Gesundheitssystem der Welt? 
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Ursachen der steigenden Kosten 
• Die demografische Veränderung hat grossen Einfluss. 
• Aber auch die Vollkasko-Mentalität der Patienten? 
• Und jeder Behandlungserfolg hat künftige Kosten zur Folge. 
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Die Schweiz im Vergleich 
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Ursachen der steigenden Kosten 
Demographie CH und D zeigen bedingt durch 2. WK Unterschiede bei 
den Altersklassen über 75 Jahre, was bei den Gesundheitskosten 
Auswirkungen haben muss. 
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Nun zu den Spitälern 

15 



Tagung der Einkaufsgemeinschaft HSK  05.09.2019 16 

Spitalkategorien nach BAG 

• 106 Akutsomatische 
Spitäler 

• 1’198’565 stat. Fälle 
(85%) 

• 11’307 stat. Fälle/Spital 
• 50% in der Rechtsform 

AG 
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Grosse Unterschiede in der Profitabilität 
Spitalgrösse und Profitabilität bei EBITDA und EBITDAR 

Quelle: pwc „Schweizer Spitäler: so gesund waren die Finanzen 2015“ 

EBITDA   = earnings before interest, 
taxes, depreciation and 
amortization.  

 = operativer Gewinn 
 
EBITDAR =  ..and restructuring or rent 

costs. 
 = operativer Gewinn vor 

Miet- oder 
Restrukturierungskosten 
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Und wie kommen wir nun zu «mehr für weniger»? 

18 



Tagung der Einkaufsgemeinschaft HSK  05.09.2019 19 

Was sind unsere Lösungsansätze 

Dies ganz nach dem Sprichwort von Henry Ford: 
«Zusammenkommen ist ein Beginn, zusammenbleiben 

ein Fortschritt, zusammenarbeiten ein Erfolg.» 

Vernetzung und Kooperation 
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Vernetzung und Kooperationen 
Anforderungen und Bedingungen… 
1. Vernetzen, Gemeinsamkeiten finden, ideale Ergänzungen 

suchen 
2. Vernetzung braucht Zeit und konkrete Bedürfnisse 
3. Vertrauen zwischen den Vernetzungspartnern 
4. Nach Win-Win Lösungen suchen 
5. In Kooperationen (und nicht in Integrationen) einsteigen, welche 

die Vernetzung vertraglich regeln und damit auch die notwendige 
Rechtssicherheit für die Partner bieten. 

Vernetzung und Kooperation erfolgen von unten (Nutzer, Partner) 
und nicht von oben, der Politik oder von theoretischen Strategie-
planspielen. 
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Unsere Vernetzungspartner im GNAO 

21 

GNAO = Gesundheitsnetz Aargau Ost, seit 2007 
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Unseren Herausforderungen begegnen wir mit 
Kooperationen zu wichtigen Partnern 

KSB ist Partnerspital Bad Zurzach 

Bachelorausbildung 
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EG: Caféteria / Pädiatrie / Kinderchir. 
 

1.OG: Endoskopiezentrum / Chir. Poly-
 klinik / Ernährungs-, Diabetesbe-
 ratung, Diabetologie, Endokrino-
 logie / Adipositaszentrum 

 
5. OG: RehaClinic AG 
 

2.OG: Ergotherapie / Hand-, Fusschirurgie  
            / Gefässzentrum / Wundberatung /  
            PDAG / Gerinnungssprechstunde /  
            CTU 

 
4. OG: RehaClinic AG 
 

3. OG:  Lungenliga Aargau / Techn. 
 Orthopädie, Balgrist Ortho 
 Health Innovation Hub, 
 ETH-Zürich 

Beispiel – Partnerhaus  

23 
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Stationär – Ambulant  

«Das Richtige am richtigen Ort mit den richtigen 
Leuten zur richtigen Zeit tun!» 

Wir haben bereits 2014 den Bau eines ambulanten Spitals «unseres 
KUBUS» geplant und 2016 in Betrieb genommen!  
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Unser ambulantes Spital «Kubus» 
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Und aktuelle Fragestellungen kreativ lösen… 

Badener Notfallversorgungsmodell: 
Notfall kombiniert mit der Notfallpraxis unserer Hausärzte 
Professionelle Triagierung ermöglicht sinnvolle Zuweisung 
Insgesamt rund 57’000 Notfallpatienten 
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Und neuen Herausforderungen offen begegnen 

Gesundheits-App 

Personifizierte Medizin 

Big-Data / Digitalisierung 

Robotic 

Bildgebung 

Infrastruktur 

3D Druck 

Herstellungschirurgie 

Vernetzung und Kooperationen auch in neuen Technologien 
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KSB mit „Health Innovation Hub“ 
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Was wollen wir? 
 Wir analysieren damit laufend neue Entwicklungen in den Bereichen 

Technologie, Diagnostik, Therapie und Support. 

Was sind unsere Ziele? 
 Identifizieren von Trends 
 Marktbeobachtung, speziell im Bereich der digitalen Kanäle und Plattformen 
 Wir wollen unsere Prozesse und Arbeitsweisen noch effizienter und/oder 

kostengünstiger machen.  
 Wir unterstützen innovative Geschäftsideen im Gesundheits- und 

Spitalwesen. 

Worin besteht der Nutzen? 
 Start-ups können in einer praxisnahen Testumgebung mit medizinischem 

Know-how, kurzen und unkomplizierten Entscheidungswegen sowie in einem 
angenehmen Arbeitsumfeld arbeiten.  

 Aber immer: Patientensicherheit geht vor Innovation. 
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Health Innovation Hub 
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Was bietet das KSB interessierten Start-ups? 
Eine Partnerschaft soll von gegenseitigem Nutzen sein. Wir können Start-ups 
folgende Formen der Unterstützung zukommen lassen: 
 Bereitstellung von Räumlichkeiten im Spitalumfeld 
 Finanzielle Beteiligung 
 Zugang zu einem realitätsnahen Testumfeld 
 Medizinisches Know-how und Erfahrung 
 Datenaustausch 
 Partner-Netzwerk 
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Auf Effizienz trimmen, z.B. mit LEAN 
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Model nach Walkerprojekt… 



Tagung der Einkaufsgemeinschaft HSK  05.09.2019 

Effizienz und Effektivität, z.B. mit LEAN 
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Wir sind seit 3 Jahren unterwegs und haben noch viel zu tun… 
Auswirkungen von LEAN: 
- Kürzere Sitzungen, es kann mehr gearbeitet werden… 
- Pflege ist wieder zu über 80 % beim Patienten… 
- Pflege hat Überzeit abgebaut… 
- Wachstum bei den Patientenzahlen wurden mit LEAN aufgefangen… 
- Pflege fühlt sich weniger gestresst… 
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Führung muss: 
- eine flache Hierarchie haben… 
- Sagen was sie tut und tun was sie sagt… 
- Mitarbeitende in den Prozess einbeziehen… 

 
- …und es fängt immer bei der Führung an, das Gute wie das Schlechte! 
 

Effizienz und Effektivität, z.B. mit LEAN 
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Was muss eine Spitalführung können? 
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Erfolgsfaktoren für das 
Bestehen aus Sicht des 

Einzelspitals 

Sicherstellen einer strategisch und 
operativ prospektiven 

Führungsfähigkeit 

Realisation einer betrieblich 
optimalen Führungsstruktur 

Realisation eines effektiven 
Kostenmanagements 

Integration der Bestrebungen aller 
Berufsgruppen auf das 

Unternehmensziel 
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Was muss eine Spitalführung können? 

34 

Erfolgsfaktoren für das 
Bestehen aus Sicht des 

Einzelspitals 

Sicherstellung der 
Kundenorientierung aller 

Leistungen 

Zugewinn an Flexibilität und 
Fähigkeit zur 

Kooperation/Vernetzung 

Konzentration auf Qualität, 
kritische Masse und 
Kernkompetenzen 
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Medizinische Kompetenz 
• 7 medizinische Departemente 
• 8 interdisziplinäre Zentren 
• Betreiber einer der grössten  

Notfallstationen 
• Schwerpunkte in Onkologie,  

Bewegung, Radiologie 

Wichtiger Arbeitgeber  
• 2’512 Mitarbeitende 
• 1’721 Vollzeitstellen 
• 399 Auszubildende 
• 57 Nationen 

Patienten 
• 20’121 stationär 
• 146’571 ambulant 
• 1’605 Geburten 
• 57’000 Notfälle 
• 118’000 Pflegetage 
• 378 Betten durchschnittlich 

zur Verfügung 

Finanzen 2018 
• 371 MCHF Umsatz 
• 38 MCHF EBITDA 
• 17 MCHF Gewinn 

Zentrumsspital (K112) 
• Aktiengesellschaft mit Kanton 

als Hauptaktionär 
• Nr. 20 in der Schweiz (#Betten) 

Daten und Fakten Kantonsspital Baden AG 

Bedeutung für die Region 
• 350’000 Einwohner 
• Für 150’000 Menschen der 

«Grundversorger» 
• Ausstrahlung weit über Region 

und den Ostaargau hinaus 
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Medizinische Leistungen 2018 
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Ambulante Angebote 
CHF 125 Mio. 

Stationäre Angebote 
CHF 238 Mio. 

Frauen+Kinder 
6’306 Pat. Chirurgie 6’744 Pat. Medizin 6’214 Pat. 

Bettenführende Kliniken 

1/3 
2/3 
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Tarife sinken von 
10’300 auf 9’700 
KSB= -12 Mio. 

Gesetzliche Auflagen 
steigen 

-2 Mio./Jahr 

KSB muss in Erneuerung der 
veralteten Strukturen investieren:  

ca. 40 Mio./Jahr 

Leistungsentwicklung und Herausforderungen 

Und wie wirken sich unsere Bemühungen aus? 

Sparmass-
nahmen KT 
ca.-4 Mio./J 

Berset I 
700 Mio. 

KSB= -7 Mio. 

Dividenden-
zahlung erhöht 
KSB= -0.6 Mio. 

Berset II 
470 Mio. 

KSB= -5 Mio. 
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Dabei ärgert uns die Ungleichbehandlung… 
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Wie mit gleichen Ressourcen mehr leisten? 

=> Abbau von administrativen und gesetzlichen Auflagen 

39 
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Wie mit gleichen Ressourcen mehr leisten? 

Abbau von administrativen und gesetzlichen 
Auflagen: 
- BAG baut administrative Stellen im 

Gesundheitsbereich auf; 
- BAG bringt neue Anforderungen (z.B. 

Radiologie), welche die Qualität in keiner Art 
und Weise verbessern; 

- Swissmedic verschärft Vorschriften ohne 
ersichtlichen Qualitätsgewinn (z.B. Steri) 

- FINMA erschwert, aus Sicht Spitäler, mit 
Auflagen die Weiterentwicklung der 
Krankenkassen 

- etc. 
- etc. 

Health Technology Assessment 
zur Überprüfung medizinischer 
Pflichtleistungen 
Das Bundesamt für Gesundheit (BAG) 
baut eine Sektion auf, welche 
medizinische Leistungen, die über die 
Obligatorische Krankenpflegeversicherung 
(OKP) abgerechnet  werden, mittels 
Health Technology Assessment überprüft. 
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..wir sind gut, lasst uns besser werden.. 

…das braucht aber auch Zeit und Ressourcen! 
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„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne 
Gesundheit ist alles nichts.“ 

Arthur Schopenhauer 

Ich danke Ihnen für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Adrian Schmitter 
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